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Großes Hauptquartier 28 Februar
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Die Artilleriekämpfe erreichten vielfach große Heftign keit An der Front nördlich von Arras herrſcht fort

M zeſetzt lebhafte Minentätigkeit wir zerſtörten durch
Sprengung etwa 40 Meter der feindlichen Stellung

r In Jn der Champagne ſchritten nach wirkſamer

Genf 28 Februar Die Pariſer Korreſpondenten
der Lyoner Blätter ſchildern das fieberhafte Jntereſſe

das man in den Wandelgängen der Kammer und des
Senats an den ergänzenden Mitteilungen Gallienis die
in der Verſicherung gipfelten daß Humberts Rückwärts

konzentrierung bisher den Lebensnerv der Verteidigung

des Feſtungsbereiches unberührt gelaſſen habe nehme

Hierzu bemerkt aber Oberſtleutnant Ronſſet Gallieni
würde der Sache Frankreichs den beſten Dienſt
leiſten wenn er ſich in den für die Bevölkerung beſtimm

ten Berichten aller ſtiliſtiſchen Künſte
enthielte und rückhaltslos die Wahrheit

verkünde Unter den eine verheerende Wirkung aus
übenden deutſchen Nahkampfmitteln hebt der Temps

die nennen Flammenwerfer der Pioniere her
vor Das Blatt ſchließt ſeinen Artikel mit den Worten

Angenommen Verdun fiele würden nach dieſen über

nenſchlichen Anſtrengungen die deutſchen Kolonnen noch
die Stoßkraft für weitere geplante Unternehmungen be

wahren Dieſe Fragen erörtern auch andere Kritiker

Budapeſt 28 Februar
Wien 28 Februar

General
für Halle und di

Gr Ulrichſtraße 16 Ecke Dachritzſtraße 12 bis 14 bezw Bölbergaſſe 1

Amtlich wird verlautbart

Feuervorbereitung unſere Truppen zum Angriff beider
ſeits der Straße Somme Py Sonain Sie eroberten neu herangeführte feindliche Maſſen in vergeblichen An
das Gehöft Navarin und beiderſeits davon die fran griffsverſuchen gegen unſere Stellung in und bei der
zöſiſche Stellung in einer Ausdehnung von über 1600 Feſte Douaumont ſowie auf dem Hardaumont

1Meter machten 26 Offiziere 1009 Mann zu Gefan
genen und erbenteten neun Maſchinengewehre und ville vom Feinde geſänbert

einen Minenwerfer

und fügen hinzu daß jede Etappe näher dem Zentrum
von Verdun General Humbert geſteigerte Verteidigungs
möglichkeiten biete Das Journal und Hervés Vie
toire ſuchen die Pariſer Bevölkerung durch Hinweiſe
auf das ruhige Verhalten der aus Verdun und Umgebung

in Paris eingetroffenen Zivilbevölkerung aufzurichten
Lok Anz

Gewaltige Frontverbeſſerang

Köln 28 Februar Der auf dem weſtlichen Kriegs
ſchauplatz weilende Berichterſtatter der Köln Volks
zeitung drahtet Das Tempo der Frontverbeſſerung bei
Verdun und die Erfolge ſind gewaltig Vom überall
ſichtbaren Douaumont hatten unſere Truppen häufig
ſchweres Artilleriefeuer ertragen müſſen Oft richteten

ſich die Blicke der Offiziere auf die gewaltige Feſte wie
fragend ob wohl einmal dieſes Bollwerk bezwungen wer

den könne
Der Korreſpondent wendet ſich gegen die franzöſiſchen

Angaben unſerer Verluſte Wie will jemand der ſeit

Der Reichstag iſt vertagt worden
Ruſſiſcher und italieniſcher Kriegsſchauplatz nichts von beſonderer Bedeutung

Eingang für Verlag Redoßtion und Rrzeicenarrahme
Obere Ceipzigerſtraße 34 Tel r 1353 und Burgſtraße 7 in Giebichenſtein Tel Ur 1403 Verantwortlich Vür die KRedaktion Hermann Grandes in Halle

Halle Montag den 28 Februar

J

Sonder Ausgabe
Anzeiger
Provinz Sachſen

Jm Gebiet von Verdun erſchöpften ſich wiederum

Unſererſeits wurde die Maashalbinſel von Champnen

Wir ſchoben unſere Linien

Ulrichſtraße 16

in Richtung auf Vacherauville und Bras weiter

dem 21 Februar dauernd zurückgeſchlagen wurde wiſſen
was wir an Verwundeten und Toten hinter uns ließen

Wir können den Berichten unſerer Heeresleitung blind
glauben

Der Berichterſtatter drahter außerdem Die außer
ordentliche Kriegsbeute wird abſichtlich noch nicht an
gegeben um Doppelzählungen durch verſchiedene Trup
penteile zu vermeiden Mit der Erſtürmung Donau
monts iſt die ganze nordöſtliche Befeſtigung Verduns
ſchwer bedroht Durch die Erfolge in der Woevre Ebene
iſt die franzöſiſche Front in außerordentlich weiter Er
ſtreckung ins Wanken gebracht Damit können wir uns

den Maashöhen auch von Südweſten her nähern B

Der Eindruck in England
Rotterdam 28 Februar Die engliſche Wochen

ſchrift Nation ſchreibt Bei den großen Angriffen
welche die Deutſchen jetzt auf der Weſtfront von Ypern

bis Verdun unternehmen iſt bereits an zahlreichen wich
tigen Punkten die franzöſiſche Front eingedrückt Die

T ÜJTTFernſprechanſchlüſſe 312 1218 1353 423

1916

Exfolgreicher deutſcher Angriff guch in der Chumpunne

Ravarin und 1600 Meter franzöſiſche Stellung erobert 26 Offiziere 1009 Mann gefangen Weiter vorwärts vor Verdun und in der Woevre

vor Jn der Woevre wurde der Fuß der Cotes Lor
raine von Oſten her an mehreren Stellen erreicht

Oeſtlicher und Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

Die Kämpfe um Verdun
Deutſchen ſind den Alliierten welche das von den Dent

ſchen beſetzte Gebiet befreien wollten zuvor gekommen

Solange wir nicht die geſamten ſtrategiſchen Pläne der
deutſchen Angriffspläne überſehen können müſſen wir

uns mit Vorfſicht über den Ausgang des Geſamtaktes im

Weſten äußern Der Angriff gegen Verdun i ſt
das größteſtrategiſche Ereignis Wenn wir
uns ſchon zu den Friedensbedingungen der Asquith
Sſaſonow Briand bekennen wenn wir die Macht der
Entente jene Bedingungen durchzuſetzen nicht anzwei

feln müſſen wir unſer leidenſchaftliches Frie
densempfinden noch kurze Zeit unterdrücken Wenn

wir aber der Anſicht ſind daß jene Abſichten von der
Entente nicht erzwungen werden können müſſen wir auf

die ſofortige Einſtellung des Krieges mit ſeinen Greueln

dringen Aber ſogar darüber ſteht die Entſcheidung nicht
bei uns Lok Anz

Die Beute von Duragzzo
Südöſtlicher Kriegsſchauplatz Anſere Truppen haben in Duraqzzo bis jetzt an Beute eingebracht 23 Geſchütze darunter 6 Küſtengeſchütze 10,000 Ge

vwehre viel Artillerie Munition große Verpflegungs Vorräte 17 Segel und Dampfſgſchiffe
ihre Kriegsſchiffe in größter Anordnung und Haſt vor ſich

Koch 8 ö6chiſſe von Portugal

beſchlugnahmt

Genf 28 Februar Eine Liſſaboner Meldung der
woner Depeche beſagt daß die bei den KapVerdeJn

I ſeln Weſtküſte Afrikas gegenüber Senegal verankerten
acht deutſchen Schiffe von den Portugieſen requiriert

vaurden Die Beſatzungen wurden durch Matroſen des
Stationärſchiffes Beira erſetzt B

die Deutſchen in Spanien
Haag 28 Februar Ein Sonderkorreſpondent der

Times beſuchte Spanien und berichtet jetzt daß wäh
rend die Anzahl der dort lebenden Engländer ſehr geſunken

öfei die der Deutſchen ſich vergrößert habe Es ſoll nach
feinen Mitteilungen augenblicklich in Spanien 50000
Deutſche geben die unter Führung ihrer Diplomaten

und Konſularvertreter ein wirklich in ſich zuſammenhän

gendes und einheitliches Heer bilden Alle entwik
kelten eine fieberhafte kommerzielle und
ökonomiſche Tätigkeit und da es wenig Eng
länder gäbe ſei die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen daß

die Deutſchen am Schluſſe des Krieges Spaniens Handel
in der Hand haben würden Durch falſche Berichte über

die engliſche Blockade und die Einfuhrverbote vergifteten
ſie die öffentliche Meinung der Spanier und diskredi

tierten England und die Alliierten wie aus der ſteigen
den Auflage der deutſchfreundlichen Zeitungen deutlich

hervorgehe Das Geſamtbild ſei ein Beweis deut
ſcher Tüchtigkeit Ent ſchloſſenheit und
Vaterlandsliebe Berl Tagebl

Re Untätigteit der engliſchen Flotte

Haag 28 Februar Daily Mail klagt über die
Flotte und meint die Maßnahmen daß Arbeiter der

Allen Anzeichen zufolge ging die Flucht der Jtaliener auf
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes v Höfer Feldmarſchallt

Admiralität zum Bauen von Handelsſchiffen verwendet

werden und ſo bei der Herſtellung von Kanonen die
jenigen welche für die Luftabwehr beſtimmt ſind den
Vorzug haben wäre falſch Daß die Flotte nicht
tut was man von ihr erwartet geht aus der
Tatſache hervor daß die Möve noch nicht gefangen iſt
und daß die Aretemis durch Torpedoboote in unmittel

barer Nähe Nordforelands torpediert werden konnte

Jm allgemeinen iſt die Lage nicht beruhigend B

Ein engliſcher Verteidiger der

Awerikumiſchen Politil

Haag 28 Februar Jn der Nation wird dies
amerikaniſche Haltung der vielen britiſchen Fragen
beſprochen England ſcheint nicht zu verſtehen daß
die Union die Lage vom rein amerikaniſchen
höchſtens vom internationalen Standpunkt betrachtet

Wenn England behaunptet für die Rechte der

kleinen Staaten und für die Menſchlichkeit zu
kämpfen ſo kann Amerika nach den Vorgängen in
Griechenland und dem leider nicht zu widerlegenden Ba

ralong dies kaum mehr glauben Aber trotz allem und
obwohl Amerikas Handel und Verkehr durch die Briten
geſchädigt wurde hat es mehr für England getan
als je ein neutrales Land tat Das be
weiſen zum Beiſpiel auch die Anleihen

Lok Anz

Ne veueſte Entente Forderung

an Griechenland

Budapeſt 28 Februar Die Entente hat in
Athen den Wunſch ausgeſprochen die griechiſche Regie

rung möge ihr weitere griechiſche Gebiete zur
Durchführung ihrer ſtrategiſchen Operationen überlaſſen

Dieſer vom General Sarrail bei König Konſtantin vor
gebrachte Wunſch iſt bisher unerfüllt geblieben B Z
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Leht man jetzt in Ruſſiſch Polen teurer
Warſchau im Februar 1916

Ueber die Lebensverhältniſſe in den beſetzten Ge
bieten namentlich des Oſtens herrſchen vielfach noch
recht verſchiedene meiſt falſche Auffaſſungen Während
die einen meinen es ſei alles blutig teuer wird von
anderer Seite die Billigkeit der meiſten Produkte her
vorgehoben Beides iſt nur recht bedingt richtig und
die bisher veröffentlichten Schilderungen beruhen oft
auf unzuläſſigen Verallgemeinerungen oder auf Ueber
treibungen nach der einen oder anderen Seite hin Wie
im Reiche ſo muß man auch im okkupierten Polen unter
cheiden welche Gegend man im Auge hat und welchen

Ort Hier wie dort ſtellt ſich in der Großſtadt natur
gemäß das Leben etwas teurer als auf dem LandeSine kommt daß die Waren die aus dem Ausland

werden müſſen ſchwer oder
zubekommen ſind Ausfuhrverbote uf dem Landem Nahrungsmittel billiger als in der Stadt während

ier die Jnduſtrieerzeugniſſe wohlfeiler ſind
Als für deutſche Verhältniſſe teuer ſind in Polen

in der Hauptſache anzuſehen die Wohnungen und das
Gebäck die erſteren infolge der hohen Jmmobilien
ſteuer Für Brot das durchweg nur auf Brotkarte
erhältlich wöchentlich drei polniſche Pfund weil nicht
genügend durchgebacken ſchlecht und glitſchig iſt zahlt
man 13 Kopeken gleich 20 Pfg für das polniſche Pfund
400 Gramm Am teuerſten iſt wohl Weißbrot und
ar Für ein Weißbrot von der Größe und der

rt der deutſchen Zöpfe 5 Pfg in Friedenszeiten
zahlt man 60 opeken Die Preiſe für Kuchen c ſind
ſelbſt wenn man ihre wirklich vorzügliche Beſchaffen
heit in Rechnung ſtellt teuer und ſtehen in keinem Ver
hältnis zu den Herſtellungskoſten Für einen Pfann
kuchen aber nur natürlicher Größe des Berliner
oder Dresdener re ens z B muß der
Leidtragende 15 Kopeken 22 Pfg blechen

Am beſten werden im übrigen die Koſten der groß
ſtädtiſchen Lebenshaltung illuſtriert durch nachſtehende
Speiſekarte eines großen Warſchauer Cafè und Speiſe

ar nicht heran

hauſes polniſcher Bewirt chaftung in dem zahlreichedeutſche Beamte und Sie 2c verkehren er lantet

für den 8 Februar d Js wörtlich
Café Reſtaurant Varſovie

nia 8 Lutego 1916 r
8 Februar
Mittagvon 1 bis 6 Uhr

P

Gricenzuppe mit Geflügeln 38Brühe Brenois 8 80
Rinderbruſt mit Fenchelſauce 60
Schtuſada mit Makaroni 90
F mit Madera 60Erbſen mit Erouton 60
Roaſtbeef geröſtet 90
Truthuhn mit Kompot 135
Pozarski Kotlette 75
Rind Schnitzel Galiziſcher 90

Kompot 80Kuchen 18 Torte 23
Großes Bier 45Mittleres Bier 23

doh Tabak r hegedürfen infolge eutſchen Monopols nie pols nicht mehr ver
Wirkli illig iſt Tee den man für 10 Pfg proGlas mit Zucker L Lokal von wirklicher é le r

kommt Ebenſo Schuhwerk Wäſche
Wir laſſen noch die Durchſchnittspreiſe einiger

J Lebensmittel hier folgen 1 Ei 10 Kopeken
15 t Kartoffeln ein Zentner 4,50 Mk Zucker pro
olniſches Pfund 60 Pfg Rindfleiſch 1,80 Mk Kalb
leiſch ebenſo Kohlen 2,25 Mk pro Zentner Butter

2,40 bis 2,80 Mk pro polniſches Pfund Mehl 24

Ruſſiſche Zigaretten

pfReis 75 Pfg Graupen 50 bis 75 ſg Erbſen 90
Seife 1,90 Mk W 2,10 e 1 r
aing 30 Pfg Dieſer Tage wird für die Stadt

Warſchau ein Fleiſchmonopol eingeführt die Preiſe
ſind außerordentlich billig nämlich 95 Pfg für Rind
98 Pfg für Schweine 85 Pfg für Kalb und 90 Pfgfa ammelfleiſch Allerdings iſt ein Höchſtquantum

eſtge e Straßenbahnfahrten koſten in Warſchau auf
ungepolſterten Plätzen 5 auf gepolſterten 7 Kopeken für
uniformierte Deutſche 3 Kopeken oder 5 Pfg Umſteige
verkehr findet nicht ſtatt Droſchken koſten im inneren
ſtädtiſchen Verkehr 40 nachts 55 vom Bahnhof ab 65

85 von den Stadtenden 45 60 Kopeken Natürlich
verlangen alle Droſchkenkutſcher mehr obwohl ſie dann
beſtraft werden können Ueberhaupt muß feſtgeſtellt
werden daß man faſt bei jeder Gelegenheit und nicht
etwa nur in jüdiſchen Geſchäften wie vielfach behauptet
wir verſucht die Deutſchen zu übervorteilen

uch der d r für den ruſſiſchen Rubel
1 Rubel 150 Mk iſt nicht beliebt und ſo rechnen

viele Geſchäftsleute meiſt noch zum Nachteil der
Der re Preiſe nach dem alten Rubelkurs 1 Rubel

a ark
Amerikaniſche Fnvafionsphantaffen

Die Propaganda der amerikaniſchen Regierung für
eine Stärkung der Wehrmacht zu Waſſer und zu Lande
hat die Bevölkerung der Vereinigten Staaten allmählichin eine derartige Snvaſionsfurcht hineingehetzt daß die

Ereigniſſe des Weltkrieges von den tollſten Phan
taſtereien über den Zukunftskrieg dem Amerika ent
gegentreiben ſoll faſt in den Hintergrund gedrängt
werden Das Metropolitan Magazine hört ſchon
unſere 42 Zentimeterbrummer in Newyork einſchlagen

lich äußert ſich Mac Clures Magazine während
he rland den Einfall britiſcher Heere an dieWand malt und der New Hork American einen japani

A ildert llſten Zukunftskri cke h e ehe a

Newyorker Evening Poſt aus Wie er vorausſagt
wird der große Krieg der Zukunft am 8 April 1917
ausbrechen ſechs Monate nach Beendigung des großen
europäiſchen Krieges An dieſem Tage werden die Ver
einigten Staaten über Madrid aus Genf erfahren daß
Deutſchland Großbritannien von neuem den Krieg er
klärt und Jtalien Frankreich ein Ultimatum geſtellt hat
gleichzeitig wird aus London und Paris gemeldet daß
britiſche und franzöſiſche Seeſtreitkräfte klar zum Ge
ſecht die Heimathafen verlaſſen haben Eine Woche
lang bleiben alle Nachrichten aus Amerika wartet auf
einen Zuſammenſtoß in der Nordſee oder im Mittel

Die Vodenſchäte Angatoliens

Für die wirt rig Erſchließung Anatoliens die
eine der weſentlichſten Aufgaben der Zukunft bildet iſt
die Ermittlung der vorhandenen Minerallager und i
Ausbeute natürlich von beſonderer Wichtigkeit Eine
Fülle von Mineralien die bisher nur wenig gekannt
und ausgenutzt ſind harren hier auf Axt und Spaten
des Bergmanns Nicht r herrſchte in Anatolienin agenhaſter Zeit der unermeßlich reiche Kröſus nicht

umſonſt machten die Argonauten ihre Fahrt zu dem
Goldenen Vließ nach Kolchis Einen genauen Ueber
blick über die Bodenſchätze zu erhalten iſt zur Zeit noch
W denn die reichen Aufnahmen die erſt
den au ermöglichen ſind völlig ungenügend
Ebenſo fehlen an vielen Stellen die nötigen Transport
verbindungen ohne welche die Betriebe unlohnend ſind
Es wird daher noch erhebliche Vorarbeiten koſten bis
dieſe Vorbedingungen erfüllt ſind Jmmerhin iſt es jetzt
ſchon intereſſant von einem Kenner der Verhältniſſe zu
erfahren was der Boden Anatoliens für Schätze birgt
Jn der Chemiker Zeitung prüft der Geologe Prof

r Fritz Frech die vorkommenden Mineralien im Ein
zelnen auf ihre Ausbeutewahrſcheinlichkeit Das wich
tigſte Erz Kleinaſiens iſt nach ihm das Chromeiſenerz
Anatolien könnte den Bedarf der ganzen Erde aus ſeinen
Beſtänden decken Die bekannten Vorkommen liegen in
dem Vilajet Bruſſa in Karien und am Golf von
Alexandrette in Kilikien Analyſen des Erzes ergeben
über 50 Prozent Gehalt an Chromoxyd Die Tonne
ſtellt ſich frei Bord auf 25 Mark Von den Eiſenerzen
ſind Roteiſenſtein Pyrit und Brauneiſenſtein viel ver
breitet nur kann der Abbau nicht in wirtſchaftlicher
Weiſe ſtattfinden Die türkiſche Produktion iſt trotz
günſtiger Lage und trotz guter Qualität der Erze gering
Sie wird in der Statiſtik von 1905 noch gar nicht ge
nannt im Jahre 1911 betrug ſie etwa 100 000 Tonnen
Auch die Mangangruben ſind verbreitet werden aber
unregelmäßig betrieben Nicht zu unterſchätzen ſind die
für die Entwicklung der Jnduſtrie wie des Landes über
haupt ſo überaus wichtigen Lagerſtätten von Brenn
materialien von Erdöl Braun und Steinkohle Zahl

ln

2

Korfu von franzöſiſchen Truppen beſetzt
Die Landung der Truppen

c

nene

7 7 m

meer Vergebens Statt deſſen trifft
Mantucket Feuerſchiff die furchtbare Alarmnachricht
ein eine rieſige Flotte ſei in offenbar feindlicher Ab
ſicht in den amerikaniſchen Gewäſſern erſchienen und
dampfe nach Weſten Kriegserklärung und Ultimatum
waren nämlich nur eine zwiſchen den europäiſchen Re
gierungen verabredete Finte die einen plötzlichen Ueber
fall auf die Union W leiern ſollte Das wurde ſo aus
gezeichnet erreicht daß ſich die mächtigſten Panzerſchiffe
der europäiſchen Flotten bei den Azoren vereinigen und
eine gewaltige Transportflotte in ihre Mitte nehmen
konnten die ein Jnvaſionsheer von 3 Millionen Mann
trägt Die Deutſchen führt Hindenburg die Engländer
French Zur Entlaſtung der britiſchen Heeresleitung
hat London eine preußiſche Gardediviſion als Garniſon
erhalten während Konſtantinopel um eine türkiſche
Armee an der oßen Fahrt teilnehmen laſſen zu
können eine ruſſiſche Beſatzung in ſeinen Mauern auf
genommen hat

Jn ſechs Tagen hat die europäiſche Armada den
Ozean überquert und erſcheint nun dräuend an der
Küſte Nordamerikas Hier iſt niemand auf ein der
artiges Ereignis eingerichtet die Mobiliſierung derFlotte die fefort angeordnet wird bleibt faſt wirkungs

los da die wertvollſten Schiffe verzettelt ſind und z B
die beiden neueſten Ueberdreadnoughts eine biologiſche
Forſchungsexpedition nach Grönland begleiten wähernd
zwei andere a ciie bei Samoa liegen um dem
nächſt den Sultan von Sulu zur 25 n m
Thronbeſteigung zu beglückwünſchen Elf eber
dreadnoughts liegen in dem einzigen Trockendock über
das die Republik verfügt Die wenigen Schiffe die ge
fechtsfähig ſind ſind der Lage nicht gewachſen die Sara
taga die gerade auf dem Hudſon liegt fährt ſtromauf
wärts ſtatt ſtromabwärts und läuft in der Höhe der
39 Straße in Südbrocklyn auf die Pacucah erweiſt
ſich als unbrauchbar da ihre Maſten durchgeroſtet ſind
der Befehlshaber des Unterſeebootes F 34 hält den
Hudſon für den Ambroſe Kanal und taucht gegenüber
den Catskill Bergen auf Der Reſt der amerikaniſchen
Flotte läuft mit zwei Knoten Geſchwindigkeit aus wird
auf der Höhe von Montauk geſchlagen und flüchtet nach
allen Richtungen der Windroſe auseinander ihren
Reſten wird bei Buenos Aires am Kap der guten Hoff

im Behringsmeer der Garaus gemacht Damit
iſt Newyork dem Einfallsheere ausgeliefert kampf
los ziehen die Truppen der europäiſchen Mächte in die
Rieſenſtadt ein Enver Paſcha errichtet ſein Haupt
quartier im mauriſchen Saal des Waldorf Aſtoria
Hotels Hindenburg nimmt mit ſeinem Generalſtab im
Hofbräu Wohnung während French im Morganſchen
Bankhauſe abſteigt Die kleine amerikaniſche Armee
zieht währenddeſſen von Governors Jsland über den
Hudſon ab und ſucht ſich dahinter zu verſchanzen die
europäiſchen Verbündeten verſenken aber im Strom die
Fatherland darauf die Queen Elizabeth und daraufden Victor Hugo und ſtellen auf dieſe Weiſe im

Handumdrehen eine Brücke her über die ſie nachdrängen
Widerſtand zu leiſten iſt für die Amerikaner unmöglich
denn inzwiſchen hat ſich eine neue Wendung vollzogen
die Japaner ſind bei Los Angeles in Kalifornien ge
landet und marſchieren unaufhaltſam vorwärts Das
iſt das Ende die Vereinigten Staaten brechen zu
ſammen Wie ſich der Frieden geſtaltet das hat
Strunsky nicht hinzugedichtet Schade die nötige
Phantaſie dazu ſcheint er doch zu beſitzen

plötzlich vom reiche Petroleumquellen entſpringen aus geringer Tiefe
in der Nähe der perſiſchen Grenze Vermutlich liegen
umfangreiche Petroleumlager im Bereiche des alten
Babylon Wenn man bedenkt, ſchreibt Prof Frech
daß ſich das Petroleumgebiet über 400 Kilometer aus

dehnt und daß das Oel in Quantitäten zur Oberfläche l
kommt die bisher in der Geſchichte des Petroleums un
bekannt waren ſo kann man ſagen daß dieſe Petroleum k
gebiete zu den reichſten der Welt gehören Die Schwie
rigkeiten liegen in den Transportverhältniſſen aber die
Bagdadbahn und ihre Seitenlinien werden die Oelfelder
durchqueren Was die Braunkohle betrifft ſo findet ſie
ſich an vielen Stellen Die Hauptlager ſind im Vilajet

anderen Lagern ſeien noch die in der Provin Ererun r
und im Vilajet Smyrna erwähnt Die Tiefe der

iſt zwar d 20 Zentimeter bis höchſtens 1
aber die sdehnung iſt bedeutend Stein
das Becken von HerakleaSonguldak Die en
eine Mächtigkeit von durchſchnittlich 2 Meter mit einer
Höchſtmächtigkeit von 8 Meter Zuſammenſ und
räumliche Ausdehnung der Kohle ſind ähnlich den Saar
kohlenrevieren in Preußen Damit iſt die Aufzählung
der vorhandenen ausgenutzten oder auszunutzenden

e chätze noch lange nicht erſchöpft Kleinaſien birgt
no old Kupfer und Arſenlager in ſeinem JnnerenEs finden ſich auch Blei Zink und e
ſtätten
dukt dieſer Erde

Ehrentafel
Geiſtesgegenwart eines Fähnrichs

Das 3 Jnfanterie Regiment Nr 102 König Lud
wig III von Bayern ſollte gegen die auf einer Höhe
befindlichen feindlichen Schützengräben v

Um das Angriffsgelände und die ng desFeindes zu ertunden wurde abends bei ſtrömendem
Regen der Fähnrich Schmidt aus Freiburg i S mit
einem Zuge vorgeſandt

Er rkletterte am Nord und Südweſtausgang
des Dorfes T je eine vom Feinde nicht beſetzte Barri
kade drang kühn vor ſeinen Leuten auf die Hochfläche

r A vor und befand ſich im Morgengrauen plötz
ich vor einem feindlichen Schützengraben on den

im Graben befindlichen Turkos die nicht wußten ob
er Feind oder Freund Engländer wäre gefragt ob
er Engländer oder Deutſcher ſei antwortete er etwas
in engliſcher Sprache was ihm gerade in den Kopf
kam Der Aufforderung näher zu kommen wich er
mit großem Geſchick aus und es gelang ihm langſam
eine größere Entfernung zwiſchen ſich und die Turkos
zu lege n und dann zu entkommen Als dieſe endlich
emerkt hatten wen ſie vor ſich gehabt hatten über
chütteten ſie die zurückgehende Patrouille mit Feuer

Gegen 6,30 Uhr vormittags kehrte Fähnrich Schmidt
zum Regiment das ſich inzwiſchen am r da egrvon A bereitgeſtellt hatte zurück und brachte die e
dung daß der Feind noch die bei D befindlichen
Schützengräben ſtark beſetzt halte

Bei dem in den frühen Morgenſtunden erfolgenden
turm auf die feindliche Stellung wurde Schmidt an
r Spitze ſeines e durch Kopfſchuß ſchwer ver
undet an den Folgen des Schuſſes iſt er einigeWochen ſpäter geſtorben Auf ſeinem Krankenlager

wurde er in Anerkennung ſeines vorbildlichen Ver
haltens vor dem Feinde n Leutnant befördert und
mit dem Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe ausgezeichnet

Der ſeiner ſchweren Verwundung erlegene helden
hafte Leutnant iſt der einzige Sohn des Geſchäfts
führers des Bundes der Landwirte für das Königreich Sachſen Stadtrats und Mitgliedes der Zweiten
ſächſiſchen Ständekammer Oswin Schmidt

Ein tapferer Pivbnier Unteroffizier
Der Unteroffizier Linde bei der 4 Kompagnie ausRecklinghauſen Kreis Gelfentirchen zeichnete ſich durch

beſondere Tapferkeit aus
Meter gegenüberliegenden Franzoſen Minengeräuſche
Die Beſchaffenheit des feindlichen Grabens ſollte des
halb erkundet werden Jm Morgengrauen ſprangen
e beherzte Pioniere und Jnfanteriſten in den Gra

en hinüber Auf dieſen unerwarteten Beſuch nicht
vorbereitet floh Teil der Franzoſen die übrigen
wurden gefangen genommen Der Graben wurde nun
ſchnell nach beiden Seiten mit Sandſäcken abgedämmt
und dann auf Minengänge Unterſtände und ſonſtige
Anlagen hin unterſucht Unteroffizier Linde hielt in
zwiſchen an einer Sandſackſperre Wache Bald begann
ein äußerſt heftiges Artillerie Minen und Hand
ranatenfeuer Doch unbekümmert blieb Linde annen Poſten Da kamen auch ſchon Franzoſen um
ie Pioniere aus dem Graben wieder hinauszuwerfen

Ein Schuß Der vorderſte Franzoſe ſtürzte Un
erſchrocken hielt Unteroffizier Linde aus und ſchoß ſo
nacheinander ſieben Franzoſen nieder Nach vollendeter
Grabenunterſuchung kam der Befehl zum Rückzug Als
ſämtliche Leute wieder im eigenen Graben waren
ſprang Linde als letzter zurück verfolgt von wütendem
Gewehrfeuer der Franzoſen

Kriegshumor
Meld hurſamſt Bei dem unvergleichlich

raſchen Vorrücken unſerer Armeen in Serbien war es
natürlich nicht immer möglich die Proviantkolonnen
gleich ſchnell nachzuziehen und der eiſerne Beſtand
mußte oft mehrere Tage vorhalten Requirieren auf
eigene Fauſt war natürlich ſtreng verboten Die Er
aubnis ſeines Vorgeſetzten zur Verbeſſerung ſeines

kärglichen Mittagsmahles holte ſich ein Kanonier einer
u k Feldkanonenbatterie mit folgenden Worten

Meld hurſamſt Herr Hauptmann i wüßt a Sau
Na und Meld hurſamſt Herr Haupt

mann derf ma s fanga Meinetwegen Meld
hurſamſt Herr Hauptmann derf ma s aa abſtech n

Na natürlich Meld hurſamſt Herr Haupt
Bruſſa zwiſchen Eskiſchehir und Biledſchik Neben mann ſie is eh ſcho hin
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Karte zur Ginnahme von Durazzo

lerzlagerAuch Schmirgel und e hat I lager

Seit mehreren Tagen hörte man bei den nur wenige

e
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